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Der SC Hemmingen-Westerfeld hat heute Abend sein

Nachholspiel bei Spitzenreiter FC Springe gewonnen

und darf sich nun wieder leichte Hoffnungen auf den

Wiederaufstieg in die Bezirksliga machen. Allerdings

sind die Aussichten mehr theoretischer Natur.. Der

SC Hemmingen-Westerfeld lag bereits nach acht

Spielminuten durch den von Kevin Macke verursachten

Strafstoß 0:1 zurück, kam jedoch in der 18. Spielminute

zum 1:1 durch Michael Gerlach. Nach dem

Seitenwechsel sahen die etwa nur 40 Zuschauer noch

zwei Tore der Gäste: 1:2 (68.) und 1:3 (78.) jeweils

durch Michael Gerlach "Wir haben uns heute sehr

kampfstark gezeigt", freut sich SC-Trainer Semir Zan.

Der Sieg sei verdient - auch wenn der FC Springe in den

ersten 15 Minuten der zweiten Halbzeit wersentlich mehr

vom Spiel gehabt habe. Dieses Gipfeltreffen litt unter

den schlechten Platzverhältnissen, Teile das Platzes

sind nicht bespielbar, sie gleichen einer Kraterlandschaft und gefährden die Gesundheit der Aktiven. Der FC Springe hat

weiter 54 Punkte auf seinem Konto und 23 Spiele hinter sich. Erst 20 Spiele hat Verfolger TV Jahn Leveste bestritten - und

damit 53 Zähler eingespielt. Der SC Hemmingen-Westerfeld ist Dritter mit 49 Punkten, aber mit bereits absolvierten 24

Spielen - vier mehr als TV Jahn Leveste.SC Hemmingen-Westerfeld: Brünger, Macke, Kara, Dr Vries, Alps, Wißert,

Wheeler, Großmann, Gerlach (87. Akbas), Ginger, FlasbartDer SV Wilkenburg geriet beim TSV Gestorf bereits nach 14

Spielminuten durch den Treffer von Jochen Sterling 0:1 in Rückstand, die Riesenmöglichkeit zum Ausgleich vergab Vedat

Hasani: er kam freistehend zum Schuss, traf jedoch den Ball nicht richtig und damit auch das angepeilte Tor nicht (30.). In

der 45. Minute schaffte aber Ömer Altinova mit einem spektakulären Schuss das 1:1. Im zweiten Durchgang boten sich den

Gästen noch einige Möglichkeiten, sie blieben ungenutzt. "Wir sind mit dem Resultat zufrieden", kommentierte SV-

Pressesprecher Martin Volkwein das Endergebnis. SV Wilkenburg: Di-Figlia, H. Focke, Icel, Hasani (46. Yurtseven), A.

Focke, Altinova (74. Caglar), Storeym, Weitemeier, Ulrich, Sabir, Hartje"Das ist sehr merkwürdig." Mit diesen Worten

kommentierte Mirko Dreesmann, Trainer von TSV Pattensen II, die unverhoffte Spielabsage durch 05 Ronnenberg. "Da

sollen sich Maulwürfe auf dem Sportplatz befinden - das ist uns jedenfalls als Grund der Absage mitgeteilt worden."

Hemmingens SCer Felix Wheeler nimmt den Ball elegant mit,

sein Springer Gegner macht dabei sprichwörtlich dicke
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